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TAG 2 am Samstag,
21. September ‘24

TAG 1 am Freitag, 
20. September ‘24

Beginn um 18.30 Uhr
Die "Starnacht aus der Wachau" ist eine ORF-Koproduktion mit dem MDR und wird am 

21. September 2024 in ORF2 und im MDR live zeitversetzt ausgestrahlt.

www.starnacht.tv
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STARnacht aus der Wachau 2024
20. & 21. September 2024, in Rossatzbach/Rossatz-Arnsdorf 
Die „STARnacht aus der Wachau“: Live zeitversetzt am 21. 
September 2024 in ORF2 und MDR.

Vor 24 Jahren wurde die Wachau von der Unesco auf die Liste der Weltkultur-
erbe gesetzt. Vor 12 Jahren hat die STARnacht zum ersten Mal ihre Zelte in 
einer der schönsten Kulturlandschaften Europas aufgeschlagen. Die Erfolgs-
produktion von ipImedia feiert am 20. und 21. September in Rossatzbach an 
der Donau in der Wachau das Finale des STARnacht-Jahres 2024. An einem 
neuen Bühnen-Look für die „STARnacht aus der Wachau“ wurde gerade ge-
arbeitet und auch die Landschaft rund um die Arena erstrahlt im neuen Glanz. 
Zur Freude der Einwohner der Region und auch der STARnacht-Besucher 
wurden die Baustellen in der Ortschaft abgeschlossen – der neue Hochwas-
serschutz, der mit einem Kostenaufwand von ca. 15,4 Mio Euro mit Hilfe des 
Landes Niederösterreich finanziert wurde, steht. Auch der neu gestaltete 
Campingplatz wurde bereits eröffnet. Die Spiele können beginnen!
Und die ersten Künstler haben ihr Backstage-Ticket bereits gelöst:
Bei der „STARnacht aus der Wachau“ mit dabei:  Andrea Berg, Patrizio 
Buanne, Die Söhne Mannheims, Matakustix, Charlien, Holza, Kaleen und 
die Poxrucker Sisters. Moderiert wird die TV Show von Barbara Schöneberger 
und Hans Sigl.

Genuss & Show wird auch im Vorfeld der STARnacht-Arena den Fans geboten. 
Kulinarisch kann man sich in der Gourmet-Meile verwöhnen lassen. Es warten 
herrliche Wachauer Wein-Spezialitäten und feine Schmankerln aus der 
Region. Auf der „Volksbank Radio Niederösterreich“-Bühne wird den Gästen 
ein Spezialprogramm geboten, inklusive einer zünftigen Trachtenmodenschau.

Einlass: ca. 17.00 Uhr
Warm Up: ca. 17.30 Uhr
Showbeginn: ca. 18.30 Uhr

Tickets für die Starnacht gibt es unter: 
www.starnacht.tv



4

Die Stars der 
„STARnacht aus der Wachau“

Andrea Berg
Die deutsche Schlager-Queen erfreut ihre Fans 
mit ihrer brandneuen Single „Sag niemals nie“, 
die gerade erst auf den Markt gekommen ist. 
Mit 100 Gold-, und Platin-Ehrungen, zahlreiche 
Echos, Goldene Stimmgabeln und Bambies zählt 
Andrea Berg zu den erfolgreichsten Sängerinnen 
des deutschen Sprachraums. Seit mehr als 30 
Jahren ist Berg der alles überstrahlende Stern am 
Schlagerhimmel. Am 20. und 21. September wird 
dieser in der Wachau leuchten. Vielleicht bringt sie 
dann schon ihr neues Album „Andrea Berg“ mit.

Patrizio Buanne
Er ist ein Ausnahmesänger, der es schafft, 
seinem Publikum anspruchsvolle, moderne und 
romantische Unterhaltung zu bieten. 2004 schlug 
die Erfolgsstunde von Patrizio Buanne, als sein 
Debütalbum „The Italian“ in den legendären Abbey 
Road Studio mit dem Royal Philharmonic Orchestra 
in London fertiggestellt wurde. Das Album erschien 
Anfang 2005 und stürmte sogleich die Top Ten der 
britischen Pop-Charts – eine Sensation. Seitdem 
gings für den Austro-Neapolitaner steil bergauf 
und er sang sich weltweit in die Herzen seiner 
Fans.
Mit seiner neuen Single “L’amore che vive” kommt 
Patrizio zur STARnacht aus der Wachau.
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Die Stars der 
„STARnacht aus der Wachau“

Matakustix
Sie schlugen eine Brücke zwischen traditioneller 
Volks- und heißer Popmusik. Dazu kommen 
Beatboxing-Elemente, Livelooping, Akkordeon 
oder Gartenschlauch. Mit Songs wie „AlmÖsiKing“, 
„Mehr gschmust“ oder „Indy Berg“ sind Matakustix 
schon seit vielen Jahren vor allem in Kärnten eine 
große Nummer. Auf ihrer neuen Single dreht die 
Band rund um Matthias Ortner noch einmal zu 
richtig auf - „Zu Laut?“. Die Idee entstand, als sie 
von einem Nachbarn aufgefordert wurden, die 
Musik leiser zu drehen. Eh klar!

Die Söhne Mannheims
Seit mehr als 27 Jahren sind sie in der Musikwelt 
unterwegs. Die Söhne Mannheims haben den 
absoluten Move – durch ständig wechselnde 
Mitglieder bekommt die Band einen ganz 
besonderen Drive und eine frische Dynamik. 
1995 begann die spannende Reise der Söhne, 
die mittlerweile schon 18-mal Gold und 8-mal 
Platin erreichte. Mit dem aktuellen Studioalbum 
„KOMPASS“, ihrem siebenten, ist die Band 
gerade unterwegs und wird auch in der Wachau 
vorbeischauen. Übrigens, die aktuelle Besetzung: 
Dominic Sanz, Edward Maclean, Florian 
Sitzmann, Giuseppe „Gastone“ Porrello, Karim 
Amun, Marlon B, Metaphysics, Michael Klimas, 
Michael „Kosho“ Koschorreck, Ralf Gustke & 
Thilo Zirr.
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Die Stars der 
„STARnacht aus der Wachau“

Holza
Bereits letztes Jahr machte Sebastian Holzer alias 
„Holza“ beim Warm Up der Starnacht aus der  
Wachau auf sich aufmerksam. Nun schrieb der 
Multiinstrumentalist seine Gedanken und Emotio-
nen nieder und verknüpft sie mit einem Sound, der 
zwischen Tradition und Moderne alles zu bieten hat, 
was entweder das Herz berührt oder die Gliedmaßen 
zum Schwingen bringt: 
„Kummowa“ ist der Titel von HOLZAs Debütalbum, 
mit welchem er bei der Starnacht TV Premiere feiert.

Charlien
Mit Hits wie „Millionen Optionen“ und „#Liebe 
(Hashtag Liebe)“ hat sich Charlien in die Herzen 
ihrer Fans gesungen. Gerade erst präsentierte die 
studierte Musikpädagogin bei der Starnacht am 
Wörthersee ihr brandneues Duett mit Semino Rossi 
und bezauberte das Publikum. In der Wachau hat 
die aus Kärnten stammende Künstlerin nun ihre 
aktuelle Single mit im Gepäck: Tornado.
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Die Stars der 
„STARnacht aus der Wachau“

Kaleen
Als Tänzerin hat Marie-Sophie Kreissl Erfolge 
gefeiert, seit der Teilnahme am ESC mit dem 
Techno-inspirierten Pop Track „We Will Rave“ 
startete die Gesangskarriere der Oberösterreicherin 
nun voll durch, und einen Plattenvertrag bei Global 
Records gab´s obendrauf.

Poxrucker Sisters
Sie haben den Mühlviertler Dialekt weit über die 
Grenzen Oberösterreichs bekannt gemacht – Die 
Poxrucker Sisters. Die drei Schwestern Stefanie, 
Christina und Magdalena gründeten 2008 ihre 
Band, die sich ganz dem Dialektpop verschrieben 
hat und tourten durch ganz Österreich. Im Jahre 
2014 schaffte ihr Album „Poxrucker Sisters“ eine 
Platzierung in den österreichischen Albumcharts 
und damit waren „Glick“, „Herzklopfn“ oder „Sie“ 
auf den Airplay Listen der Radiostationen. Im 
Herbst 2024 werden die Sister eine Unplugged- 
Tour durch Österreich für die ganze Familie 
starten.
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Die Stars der 
„STARnacht aus der Wachau“

Aura Dione
Sie ist wieder da! 
Aura Dione ist mit einer neuen und gefühlvollen 
Single: „Where Does Love Go“ zurück. Ein Titel, 
den wir laut der Pop-Folk-Diva in einer Zeit, in der 
Konflikte und Unruhen einen Großteil der Bericht-
erstattung einnehmen, brauchen.
Die dänische Ausnahmekünstlerin, die mit „I Will 
Love You Monday (365)“ und „Geronimo“ die Charts 
sprengte, hat im Laufe ihrer Karriere 1,5 Millionen 
Tonträger verkauft und ist international 9-fach mit 
Platin- und Gold ausgezeichnet worden. Bei der 
„Starnacht aus der Wachau“ ist die Dänin zum ersten 
Mal mit dabei, bevor es dann auf deutschlandweite 
Tour geht.
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Die Stars der 
„STARnacht aus der Wachau“

Die Moderatoren: Barbara 
Schöneberger & Hans Sigl
Die Gastgeber der STARnacht, Barbara Schöneberger 
und Hans Sigl, bereiten sich schon jetzt auf ihren gro-
ßen Auftritt in der Wachau vor. Die deutsche Star-mo-
deratorin und der Schauspieler aus Österreich  
sind ein perfekt eingespieltes Team. Mit viel Charme 
und Witz führen die beiden professionell durch die 
Sendungen. Schöneberger feiert heuer ihr 10-jähriges 
STARnacht-Jubiläum, Sigl ist seit zwei Jahren mit  
dabei und freut sich schon auf sein erstes Jubiläum.  
Die Wachau ist für Barbara Schöneberger und Hans 
Sigl immer ein ganz besonderer Platz – die malerische 
Landschaft des Weltkulturerbes aber vor allem die 
kulinarischen Genüsse haben es den beiden angetan. 
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Wirtschaftliches:
Gesamtwerbewert: € 4,9 Millionen 
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Rund um die Bühne:

Bühnenfläche von 400m²

200m² LED Fläche

ca. 400 Scheinwerfer sorgen sowohl im
Bühnen- als auch im Publikumsbereich

für mehr Glamour

150 Movinglights setzen die Künstler mit
dem richtigen Lichteffekt in Szene
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Die ORF-Technik bei der 
Starnacht aus der Wachau
Von der mobilen Produktionszentrale im mit modernster IP-Technologie 
ausgestatteten HD-Übertragungswagen bis zum ausgefeilten Licht-, 
Ton-, Kamera- und Regiekonzept: Das Team der ORF-Technik sorgt 
auch heuer wieder dafür, dass die „Starnacht aus der Wachau“ nicht nur 
beim Publikum vor Ort, sondern auch bei allen Fans, die über TV-Geräte, 
Laptops, Tablets und Smartphones dabei sind, zu einem ganz besonderen 
Musikerlebnis wird.

Die Starnacht aus der Wachau auf ORF ON
Wer via Web oder Apps live dabei sein oder die Auftritte seiner Lieblings-
stars nachträglich noch einmal erleben möchte – der ist auf ORF ON 
genau richtig: Die Streamingplattform liefert das schon bewährte Service 
mit dem Livestream der „Starnacht“ und dem für 30 Tage nach der 
TV-Ausstrahlung verfügbaren Video-on-Demand.

Dr. Harald Kräuter, ORF-Direktor für Technik 
und Digitalisierung:
„Die ORF-Technik bringt die ‚Starnacht aus der Wachau‘ mittels
 modernster Technologie und in bester Qualität zu Ihnen auf den 
Flatscreen ins Wohnzimmer oder auf ihr mobiles Device, und macht 
das Musik-Highlight damit auch zu Hause und von unterwegs aus  
zu einem besonderen Erlebnis.“
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Seitenblicke Party
Freitag, 20. September 2024, 
Beginn: ca. 21:00 Uhr

Das Schloss Dürnstein wird auch heuer zur Kulisse der rauschenden Seiten-
blicke-Party, zu der Starnacht-Veranstalter MARTIN RAMUSCH und die beiden 
Interspot-Chefs NIKI und NILS KLINGOHR laden.
Die Stars der Starnacht werden hier ebenso abfeiern, wie prominente 
Persönlichkeiten, die eine der exklusiven Einladungen ergattert haben.
Für beste Stimmung sorgen 2:tages:bart und ein Special Guest.

Startalk
Samstag, 21. September 2024, Beginn: 11:00 Uhr

Meet the Stars!
Das Meet & Greet mit Künstlern, Partnern und Sponsoren der „Starnacht aus 
der Wachau“. Der Startalk geht am 21.September in der Starnacht Arena über 
die Bühne. Journalisten haben die Möglichkeit in ungezwungener Atmosphäre 
Interviews und Fotos zu machen.
Zutritt nur mit Einladung!  

PRESENTED BY

PRESENTED BY
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Kulinarische Meile  -  Freitag, 20. & Samstag, 
21.September 2024 |  Beginn jeweils 15.00 Uhr
Vor dem Einlass in die Starnacht Arena gibt es vor Ort eine kulinarische 
Meile mit Rahmenprogramm von ORF Radio Niederösterreich. Auf der 
„Volksbank Radio NÖ“-Bühne wird u.a. eine Trachtenmodeschau von 
Spieth & Wensky zusammen mit Maisetschläger Trachten präsentiert. 
Außerdem erwarten Sie direkt am Gelände zahlreiche Gastronomiestände 
mit feinster Wachauer Kulinarik.

Sponsorenbereich
Die ip|media lädt zum Empfang direkt in das extra errichtete Paddock-
Zelt am Veranstaltungsgelände inklusive Getränke und Snacks mit besten 
Blick auf die Showbühne.
Für die Betreuung vor Ort sorgt das Team der HLF Krems.
Im Anschluss an die Sendung findet die Aftershowparty mit kulinarischen 
Highlights, sowie musikalischer Unterhaltung von den Bengels 
Reloaded statt.

PRESENTED BY
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Geschäftsführer: Gerfried G. Zmölnig
Monte Carlo Platz, A-9210 Pörtschach

T:  +43 / 4272 / 20 101 10, F: +43 / 4272 / 20 101 11, 
E:  office@ip-media.tv, 

www.starnacht.tv , www.ip-media.tv 

Rücksprachehinweis STARNACHT PRESSE: 
 

 Barbara Zmölnig: +43 676 / 847 847 103 
 Alexander Rinnerhofer: +43 650 / 944 29 60 
 E-Mail: presse@starnacht.tv

Fotos, Künstlerportraits, Presseinfos u.v.m. zum Download unter 
www.starnacht.tv

Veranstalter

Stand: Juli 2024 - Copyright by: ip|media marketing GmbH
Der Begriff „Starnacht“ ist ein eingetragenes Markenzeichen der Firma ip|media marketing GmbH. Die Firma ip|media marketing GmbH ist mit 
 allen Rechten für die Verwendung des Begriffs ausgestattet und untersagt sämtliche gewerblichen Nutzungen bis auf Widerruf oder schriftlicher 
Genehmigung. Alle Rechte, insbesondere das Recht der Vervielfältigung und Verbreitung, sowie der Übersetzung, vorbehalten. Kein Teil der 
 Präsentationsunterlagen der Starnacht darf an außenstehende Personen weitergegeben bzw. in irgendeiner Form (durch Photokopie, Mikrofilm 
oder ein anderes Verfahren) ohne vorherige schriftliche Genehmigung der Firma ip|media marketing GmbH – reproduziert oder unter Verwen-
dung elektronischer Systeme gespeichert, verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet werden.
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Welterbesteig Wachau 
Wandern auf die sanfte Tour 
 
Der Welterbesteig Wachau verbindet alles, was diese Region in Niederösterreich 
ausmacht: traditionelle Architektur, ursprüngliche Ortschaften, historische 
Kulturgüter und eine traumhafte Natur. Kein Wunder, dass die Wachau im Jahr 2000 
zum UNESCO-Weltkulturerbe ernannt wurde. Und wie könnte man die wunderschöne 
Landschaft besser entdecken, als mit einer Wanderung durch die Region? 14 Etappen 
des Weitwanderwegs verteilen sich auf etwa 180 Kilometern entlang der 
Flusslandschaft Wachau. Genießer kommen bei den zahlreichen kulinarischen 
Hotspots und bei den Heurigen ganz auf ihre Kosten. 
 
Spitz, Juli 2024. Von Ort zu Ort wandern, durch malerische Winzerdörfer und schmucke 
Renaissancestädte, durch schattige Hohlwege, blühende Gärten und 
sonnendurchflutete Weinrieden, zu prachtvollen Kulturdenkmälern, stets mit Blick auf 
das harmonisch gewundene Flusstal – der Welterbesteig Wachau legt seinen Besuchern 
die schönsten Plätze dieses einzigartigen Donautals sanft zu Füßen.  
 
Belohnt werden Wandernde nicht nur mit traumhaften Ausblicken und einer Vielzahl 
von kulturellen Sehenswürdigkeiten am Wegesrand, sondern auch mit einer 
paradiesischen Dichte an wunderbaren Labstationen – von urigen Heurigen und 
Winzerbetrieben über gemütliche Wirtshäuser bis hin zu haubengekrönten Restaurants. 
Am Ende eines ausgiebigen Wandertages bezieht man entweder direkt beim Winzer 
Quartier oder wählt aus dem umfangreichen Angebot an Privatzimmern, 
Ferienwohnungen und Top-Hotels, welche die Wachau zu bieten hat. 
 
14 Etappen verteilen sich auf etwa 180 abwechslungsreiche Kilometer. In ungefähr einer 
Woche lässt sich jeweils das Süd- und Nordufer erwandern. Auf drei Fähren kann man 
vom Nord- zum Südufer der Wachau wechseln. Wer noch mehr Ausdauer und Zeit hat, 
kann als Draufgabe noch die Jauerling-Runde anhängen. Für innere Einkehr und zum 
Kraft tanken eignet sich der nah gelegene Jakobsweg zwischen den Stiften Göttweig und 
Melk. 
 
Einzigartige Naturkulisse 
Das gewundene Flusstal der Wachau ist mit all seinen landschaftlichen Reizen und den 
imposanten Stiften, Burgen und Ruinen ein wahres Gesamtkunstwerk. Als eine der 
ältesten Kulturlandschaften Österreichs erlangte die Wachau im Jahr 1994 das 
Europäische Naturschutzdiplom. Im Dezember 2000 wurde die Wachau als einzige 
Region an der gesamten Donau in die Liste des UNESCO-Weltkulturerbe aufgenommen 
und Ende 2008 vom National Geographic Traveler Magazin zur „Best Historic Destination 
in the World“ gekürt. 
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Sanfte Weinrieden treffen auf schroffe Felswände, sonnige Wege führen zu schattigen 
Ruinen. Der Reiz des Widersprüchlichen begleitet den Wanderer auf Schritt und Tritt. 
Höhepunkte der Route sind zum einen die idyllischen Riedenwanderwege entlang der 
berühmten Urgesteinsterrassen aus Trockensteinmauern. Hier gedeihen die 
weltberühmten Weine der Wachau, die dann am Abend zur Heurigenjause verkostet 
werden können. 
 
Zum anderen wandert man durch selten gewordene Naturlandschaften. Die Wachau zählt 
zu den am strengsten geschützten Lebensräumen innerhalb der EU. Die Wachau ist eine 
der wenigen Stellen, wo die Donau in ihrem natürlichen Bett fließt. Auf den typischen 
Trockenrasenflächen wachsen seltene Pflanzen wie das Steinfedergras, nach dem eine 
der Weinkategorien der Wachauer Weine benannt ist. Mit etwas Glück erheischt man in 
den Weinterrassen einen Blick auf eine Smaragdeidechse, lauscht im Naturpark Jauerling-
Wachau den Rufen des Uhus oder beobachtet im Rossatzer Auengebiet einen Eisvogel.  
 
Weite Blicke 
Den wohl weitesten und höchsten Donaublick hat man von der schön gelegenen 
Wachauterrasse des Naturparkhauses am Jauerling, mit 960 m einer der höchsten 
Punkte am gesamten Donaulauf. Eine ebenfalls wunderbare Sicht auf einen Großteil der 
Wachau genießt man von der Starhembergwarte auf 564 m in Dürnstein, von der 
Ferdinandwarte in Unterbergern auf der 370m Hohen Wand im Dunkelsteinerwald, von 
der Seekopfwarte bei Rossatz von 671 m Höhe oder von der Dachbergwarte in 
Emmersdorf.  
 
Berühmte Rieden 
Wer entlang des Welterbesteiges Wachau wandert, spaziert entlang der berühmtesten 
Weinrieden der Wachau wie zum Beispiel dem „Loibenberg“ in Dürnstein, den Rieden 
„Achleiten“ und „Klaus“ in Weißenkirchen, sowie durch die Spitzer Rieden „Singerriedl“, 
„Setzberg“ und „Tausendeimerberg“ oder über die höchste Weinriede auf 450 Meter 
die sich am Berg Trenning befindet. 
 
 
Reiches Erbe 
Auch die kulturellen Highlights der Wachau sind in den Welterbesteig Wachau 
eingebunden. Neben imposanten Burgen und Schlössern, die entlang der 14 Teilstücke 
des Welterbesteiges thronen, erwarten die Wandernden weitere kulturelle 
Sehenswürdigkeiten wie die bekannten Stifte Göttweig und Melk. Die Altstadt von 
Dürnstein mit dem charakteristischen blauen Turm des Augustinerchorherrenstifts 
passieren sie ebenso wie den Teisenhoferhof in Weißenkirchen – ein Schmuckstück aus 
der Renaissance. Römische Spuren wie der Römerturm und Römerweg in Bacharnsdorf 
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sowie das römische Kastell in Mautern erinnern an die Zeit als die Donau Grenze des 
römischen Reiches im Norden war. 
 
Die 14 Etappen des Welterbesteigs – eine Übersicht: 
 
1. Krems, Hoher Markt – Dürnstein Altstadt (12,5 km, 4h 30 min Gehzeit) 
2. Dürnstein, Altstadt – Weißenkirchen, Marktplatz (17 km, 6 h Gehzeit) 
3. Weißenkirchen, Marktplatz – Spitz, Kirchenplatz (10,5 km, 3,5 h Gehzeit) 
4. Spitz, Kirchenplatz – Mühldorf, Marktplatz (13 km, 4 h Gehzeit) 
5. Mühldorf, Marktplatz – Jauerling – Maria Laach (13 km, 5 h 30 min Gehzeit) 
6. Maria Laach, Marktplatz – Aggsbach Markt, Marktplatz (7 km, 2 h Gehzeit) 
7. Aggsbach Markt, Marktplatz – Emmersdorf, Marktplatz (15,5 km, 5 h Gehzeit) 
8. Emmersdorf, Marktplatz – Melk, Altstadt (10 km, 3 h Gehzeit) 
9. Melk Altstadt – Aggsbach Dorf, Hammerschmiede (17 km, 6 h Gehzeit) 
10. Aggsbach Dorf, Hammerschmiede – Hofarnsdorf, Schloss (16 km, 5,5 h Gehzeit) 
11. Hofarnsdorf, Schloss – Rossatz, Kirchenplatz (17 km, 6 h 30 min Gehzeit) 
12. Rossatz, Oberbergern, Kapelle (12 km, 4 h Gehzeit) 
13. Oberbergern, Kapelle – Stift Göttweig – Mautern, Rathausplatz (17,5 km, 6 Std 

Gehzeit) 
14. Mautern, Rathausplatz – Krems, Hoher Markt (4 km, 1h Gehzeit) 
 
Wandern mit Gepäcktransport 
Wer besonders entspannt unterwegs sein will, der bucht eines der Wanderpackages mit 
Gepäcktransport und Wanderjause. Das Gepäck braucht man dann nicht selbst tragen, 
sondern es wird automatisch zur nächsten Unterkunft gebracht. Inspiration dazu gibt es auf 
www.donau.com/urlaubspauschalen  
 
Zurück mit dem Bus 
Die Wachau ist gut an das öffentliche Verkehrsnetz angebunden, was auch den Wandernden 
am Welterbesteig zu Gute kommt. So ist schon die Anreise nach Krems oder Melk mit dem 
Zug einfach möglich. Die öffentlichen Busse verkehren nördlich (Wachau-Linie 715) und 
südlich (Wachau-Linie 720) der Donau in regelmäßigen Intervallen zwischen Krems und Melk 
und halten in allen größeren Orten der Wachau (anachb.vor.at). So kommt man nach einer 
Wanderung am Welterbesteig in jedem Fall bequem mit dem Bus zum Ausgangspunkt 
zurück. Auch die Anreise mit der Wachaubahn ist empfehlenswert. Mit den 
Fährverbindungen in Dürnstein, Weißenkirchen und Spitz ist ein Wechsel der Donauseite 
bequem machbar. 

Uferwechsel 
Fähren verkehren von April bis Oktober zwischen den beiden Donauufern. Auf den 
Rollfähren zwischen Spitz-Arnsdorf und Weißenkirchen-St. Michael sowie auf der 
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Motorfähre Dürnstein-Rossatz erhält man einen fantastischen Blick auf die Wachau. Mit der 
Tageskarte Wachau können die 3 Donaufähren und die Busse der Wachau-Linien einen Tag 
lang genutzt werden. Tickets sind direkt auf den Fähren, in den Bussen sowie in einigen 
Infostellen der Wachau erhältlich. 

 
Die Jauerling-Runde 
Eine schöne Ergänzung zu einer Wanderung am Welterbesteig Wachau ist die Jauerling-
Runde. Als Ausgangs- und Endpunkt einer Jauerlingwanderung bietet sich der Wallfahrtsort 
Maria Laach an. Die Tour ist ein attraktiver Rundwanderweg um den Naturpark Jauerling-
Wachau, der über die Waldviertler Hochebene führt. In insgesamt sieben Etappen kann man 
weitere 90 Kilometer erkunden. Der Jauerling ist der höchste Berg der Wachau und wird mit 
seinen 960 Metern Höhe auch „Dach der Wachau“ genannt.  

1. Spitz Kirchenplatz – Aggsbach Markt, Marktplatz (16 km, 5 h 30 min Gehzeit) 
2. Aggsbach Markt, Marktplatz – Maria Laach, Marktplatz (7 km, 2h Gehzeit) 
3. Maria Laach, Marktplatz – Emmersdorf, Marktstraße (14 km, 4 h Gehzeit) 
4. Emmersdorf, Marktstraße – Weiten, Prangerplatz (17 km, 5 h Gehzeit) 
5. Weiten, Prangerplatz – Raxendorf, Marktplatz (8 km, 3 h Gehzeit) 
6. Raxendorf, Marktplatz – Mühldorf, Marktplatz (12 km, 3 h Gehzeit) 
7. Mühldorf, Marktplatz – Jauerling- Spitz, Kirchenplatz (13,5 km, 5 h Gehzeit) 
 
Mehr Informationen zu den Wanderrouten finden Interessierte unter 
www.welterbesteig.at oder über die Wachau-Nibelungengau-Kremstal-App. Die 
Wanderkarte Wachau ist bei der Urlaubs-Info der Donau Niederösterreich Tourismus 
GmbH unter +43(0)271330060-60 erhältlich. 
 

Fotomaterial zur niederösterreichischen Donauregion: 
https://bildarchiv.niederoesterreich.at/pinaccess/showpin.do?pinCode=J7qicEqPVm2E 

 
 
Presserückfragen:  
Barbara Elser 
Donau Niederösterreich Tourismus GmbH 
Schlossgasse 3, 3620 Spitz 
Tel: 0664 3111 304 
E-Mail: barbara.elser@donau.com 
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Genussvolle Weintradition 

DER WEINHERBST NIEDERÖSTERREICH LÄDT EIN 

Die Weintradition prägt die kulturelle, landschaftliche und kulinarische Identität 
Niederösterreichs. Von September bis November präsentieren sich die acht 
Weinbaugebiete in ihrer schönsten Form: Der Weinherbst Niederösterreich ist 
angebrochen. In Form von Weinverkostungen, Weinfesten, Tagen der offenen 
Kellertüren und Prämierungen gibt es in dieser Zeit besonders viele Anlässe, den 
Wein genussvoll zu feiern. Die einzigartige Kombination aus malerischer Landschaft, 
exzellenten Weinen, kulinarischen Köstlichkeiten und kulturellen Highlights macht 
den Weinherbst zu einem unvergesslichen Gesamterlebnis. 

Eine Reise durch Niederösterreichs Weinlandschaft 
Mit 28.000 Hektar Rebfläche präsentiert sich Niederösterreich als eine der 
bedeutendsten Weinregionen Österreichs. Der Bekanntheitsgrad der edlen Weine 
und charakteristischen Kellergassen geht weit über die Landesgrenzen hinaus und 
macht die Region sowohl im Inland als auch international sehr begehrt. Die fein 
kuratierten Entdeckertouren durch Niederösterreich vereinen alle Highlights der 
Region. Besucherinnen und Besucher können das Weinland hautnah erleben, sei es 
bei entspannenden Spaziergängen durch die bunt gefärbten Weinberge oder bei 
gemütlichen Radtouren entlang der herbstlichen Weinreben. Diese Touren vereinen 
die besten Tipps der Einheimischen und führen zu den schönsten Orten und 
kulinarischen Highlights der Region. 

Weinkultur greifbar gemacht 
Acht Weinbaugebiete, über 1.000 Kellergassen und unzählige Weingärten: 
Besucherinnen und Besucher können die vom Wein geprägte Landschaft 
Niederösterreichs mit dem Rad oder zu Fuß bestens erkunden. Als Belohnung 
locken regionale Köstlichkeiten und gut sortierte Vinotheken bei den hiesigen 
Winzerinnen und Winzern. Wissbegierige können bei Weinseminaren ihre 
Kenntnisse über den Rebensaft erweitern, Genießer lassen beim (Kurz-)Urlaub am 
Weingut die Seele baumeln – und bei Verkostungen treffen beide Gruppen 
aufeinander.  

Informationen rund um den Weinherbst: www.niederoesterreich.at/weinherbst  

Kultur bei Winzerinnen und Winzern 2024 
Die Veranstaltungsreihe Kultur bei Winzerinnen und Winzern befindet sich bereits in 
der fünften Runde und kann heuer noch bis zum 31. August besucht werden. Die 
Winzerinnen und Winzer der acht Weinbaugebiete öffnen ihre Türen und laden 
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gemeinsam mit zahlreichen Künstlerinnen und Künstlern zu genussvollen Abenden 
rund um Kunst, Kultur und Wein. Dieses Gesamtgefüge der besonderen Art geht 
von Musik über Literatur bis hin zu kulinarischen Erlebnissen, die alle Sinne 
ansprechen.  

Informationen zur Veranstaltungsreihe: 
www.niederoesterreich.at/kultur-bei-winzer-innen  

Hoch zu Rad: Niederösterreich von seinen schönsten Seiten   
Im Herbst, wenn die Tage kühler und die Bäume bunter werden, lässt sich 
Niederösterreich besonders gut mit dem Rad erkunden. Themenradwege wie auch 
Top Radrouten laden entlang von Weinbergen, Feldern und historischen 
Kellergassen zum Entdecken und Genießen der Region ein – und präsentieren 
Niederösterreich von seinen schönsten Seiten. Gut ausgebaute Radwege bieten 
dabei sowohl gemütliche Touren als auch sportliche Herausforderungen. Zahlreiche 
buchbare Radangebote gestalten den Urlaub mit Gepäcktransport und vielen 
weiteren Rad-spezifischen Leistungen dabei noch angenehmer. Stets guter 
Anhaltspunkt sind wiederum die niederösterreichischen Entdeckertouren zum 
Thema Radfahren: Die dortig enthaltenen Geheimtipps entlang der Strecken sorgen 
mit Sicherheit für eine abwechslungsreiche und genussvolle Fahrt.   

Inspirationen und Tipps für den Aktivurlaub im herbstlichen Niederösterreich:  
www.niederoesterreich.at/weinradwege 
www.niederoesterreich.at/entdeckertouren-rad  
www.niederoesterreich.at/radfahren  

Entspannt durch’s Land 
Wer lieber mit beiden Beinen fest am Boden bleibt als mit dem Rad auf Tour zu 
gehen, dem stehen viele Wege offen. Eins mit dem Weinherbst wird man am besten 
beim Wandern durch die romantischen Kellergassen und goldgefärbten Weinreben. 
Verkostungen beim Winzerhof am Wegesrand beziehen alle Sinne mit ein und 
machen den Moment unvergesslich. Die traditionelle Heurigenkultur in 
Niederösterreich erlebt im Herbst ihre Hochsaison und lädt bei authentischer 
Gastfreundschaft zum Genuss der regionalen Produkte ein.  

Ideen und Tourenvorschläge: www.niederoesterreich.at/wandern-wein  

 

Bilder zum Thema: 
https://bildarchiv.niederoesterreich.at/pinaccess/showpin.do?pinCode=zk53fDEplec
o 
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